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Am 9. Juni 2024 fand mit der Kommunalwahl auch die Wahl 
zum ehrenamtlichen Bürgermeister in Chorin statt. Im ersten 
Wahlgang wäre nur gewählt, wer mehr als 50 Prozent der ab-
gegebenen Stimmen erhalten hat. Dies konnte kein Bewerber 
erreichen. Die beiden Kandidaten mit den meisten Stimmen 
stehen nun am 30. Juni zur Auswahl. Der Bestplatzierte erhielt 
542 Stimmen, Dr. Nico Conrad (DIE LINKE) steht mit 408 Stim-
men aus dem ersten Wahlgang nun ebenfalls in der Stichwahl.

Also am 30. Juni in Chorin: 
Dr. Nico Conrad wählen!

Wir kämpfen
um 

jede Stimme!
DIE LINKE beschloss am 22. Juni in 

Eberswalde das Landtagswahlprogramm
Kämpferisch und in Auf-

bruchstimmung zeigte sich die 
Brandenburger LINKE am 22. 
Juni in Eberswalde auf ihrem 
Landesparteitag. Im Zentrum 
stand die Diskussion um das 
Wahlprogramm für die Land-
tagswahlen am 22. September. 

Darin wird vor allem be-
schrieben, wie es in Branden-
burg in den Städten und Ge-
meinden und auf dem flachen 
Land so geht. Von „jeht so, in 
Brandenburg“ bis „Na bitte, 
jeht doch“ ist alles dabei. Un-
ser Landstrich, unsere Ansich-
ten, meint DIE LINKE. Und stellt 
übersichtliche Themen auf, 
von denen sie meint, dass sich 
hier endlich etwas verbessern 
muss: Dazu gehören bessere 
Arbeitsbedingungen, die durch 
Tarifverträge und bessere An-
gebote für Azubis geschaffen 
werden können. Dazu gehört 
der Erhalt aller Krankenhaus-
standorte und die bessere 
Versorgung mit Ärzten. Dazu 
gehören gute Kitas, Horte und 
Schulen, kostenfreies Mittag-
essen und mehr Personal. Und 
letztlich geht es um den sozia-
len Zusammenhalt. Dafür lohne 
es sich zu kämpfen, meint der 
Landesvorsitzende Sebastian 
Walter. „Wir stecken den Kopf 
nicht in den Sand, wir kämpfen 

um jede Stimme!“ motivierte 
Walter die Landesparteitags-
delegierten, die sich davon mit-
reißen ließen.

Der 34-jährige Eberswalder 
forderte Sahra Wagenknecht 
zu einem Rededuell mit ihm 
auf. „Wir stehen für Frieden, 
für soziale Gerechtigkeit – das 
würde ich gern klarstellen!“ 
Walter weiter: Im BSW haben 
sich Menschen versammelt, die 
Karriere machen wollen. „DIE 
LINKE aber steht für sozialen 
Zusammenhalt und greift die 
Probleme der Menschen auf.“
Wahlprogramm in der Leseecke 
der OW auf: www.dielinke-Barnim.de

Rote Fahnen 
vor der Huf-
eisenfabrik in 
Eberswalde 
am 22. Juni.
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